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Sieg geholt und Limite gelaufen
Anden offenenAargauer undBaslerMeisterschaften zeigten zwei Innerschwyzerinnen hochstehende Leistungen.

Thomas Bucheli

Eigentlichwäre dieU20-Weit-
sprungspezialistin Livia Ton-
azzi am Samstag durch Natio-
naltrainer Soidri Bastoini für
das internationale Teilneh-
merfeld in Genf aufgeboten
gewesen.Es kamaber kurzfris-
tig anders.

«Da in Genf sehr viele
Weitspringerinnen am Start
standen, sagte mir der Natio-
naltrainer kurzfristig ab»,
erklärte die Athletin aus Mor-
schach. StattdessennahmLivia
Tonazzi die offenen Aargauer
Meisterschaften, welche in
Wohlen stattfanden, insVisier.
Und den Wettkampf gewann
die Sprungathletin mit über
achtzig Zentimetern Vor-
sprung. Am Ende resultierten
5,98Meter,womit sie ihre eige-
nepersönlicheBestweite egali-
sierte.

«Zeigen,
was ichkann»
«Ich bin mit meiner Leistung
sehr zufrieden, denn endlich
konnte ich zeigen, was ich
kann.»Es sei zwarnochnicht al-
les perfekt gewesen,doch sei sie
auf dem richtigen Weg, bilan-
zierte Livia Tonazzi. «Ich kom-
memeinemZiel, derQualifika-
tion fürdieU20-Europameister-
schaften in Jerusalem, immer
näher.» Sie freue sich auf die
kommenden Wettkämpfe, vor
allem auf die Junioren-Gala in
Mannheim, welche in knapp
zwei Wochen über die Wett-
kampfbühne gehen werde, er-

gänztedie 18-jährigeLeichtath-
letin.

Jil Sanchez
holtLimite
Am Sonntag lief Jil Sanchez an
den offenen Basler Kantonal-
meisterschaften inRiehen über
die 100-Meter-Hürdendistanz.
Dabei erzielte die junge Stei-
nerin eine persönliche Bestzeit
von 14,17 Sekunden. Mit dieser
Leistung unterbot Jil Sanchez
die Limite für die Olympischen
Jugendspiele in Maribor. Über
die 100-Meter-Flachdistanz
unterbot die schnelle Athletin
aus demStauffacherdorf die Li-
mite bereits zweimal. «Ich bin
sehr zufriedenmit der Hürden-
sprintzeit und glaube, dass ich
aufdemrichtigenWegbin.»Sie
denke, dass sie noch schneller
über die Hindernisse laufen
könne, fügte die 15-jährige Jil
Sanchez hoffnungsvoll an.

Livia Tonazzi fliegt ihrem Ziel immer näher entgegen. Bild: Thomas Bucheli
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«Endlich
konnte ich
zeigen,was
ichkann.»

Schnelle Schwyzer
in Zug
Die ZugerbergClassic 2023mit einer
erfolgreichen Schwyzer Beteiligung.

Thomas Bucheli

Am Mittwochabend startete in
Zug die Zugerberg Classic. Die
Topzeitenholten sichdabeiMy-
riamKeiser vonderLaufgruppe
Chamin36:21MinutenundPhi-
lipp Arnold aus Cham in 30:53
Minuten.

AuchdieSchwyzerinnenund
Schwyzer imTeilnehmerfeldmit
36Damenund131Herrenkonn-
ten auf der Strecke von6,6Kilo-
metern,gespicktmit534Höhen-
metern, überzeugen. So wurde
SophiaVelicerausRothenthurm
bei den Damen hervorragende
Gesamtzweite. Bei den Herren
reüssierteBenKrähenmannaus
demHauptortalsGesamtachter.
Weitere Schwyzer glänzten mit
schnellenZeitenundToprangie-
rungen.

Zugerberg Classic 2023
Damen, W20: 1. Sophia Velicer
(Rothenthurm) 36.53. Ferner: 8. Jade Rey-
nolds (Küssnacht) 1:02,10. Herren, M20: 1.
Nicola Müller 31.12. Ferner: 5. Noé In-Albon
(Ibach) 35.23. 11. Zeno Kaufmann (Küss-
nacht) 38.06. 15. Kilian Feiss (Sattel) 42.17.
M30: 1. PhilippArnold (Zürich) 30.52. Ferner:

6. BenKrähenmann (Schwyz) 32.53. 7. Roger
Reichmuth (Schwyz) 33.33. 13. Severin No-
wak (Oberarth) 37.12. 21. Stefan Betschart
(Seewen) 42.52. M40: 1. Christoph Petz
(Luzern) 33.54. Ferner: 4. Stefan Mettler
(Ibach) 35.38. 14. Philipp Hediger (Schwyz)
39.31. 16. Adrian Flück (Oberarth) 39.59.
M50: 1. AndreasDelmenico (Goldau) 34.22.
Ferner: 13. Hansruedi Röllin (Unterägeri)
46.34.M60: 1. Carlo Schmid 34.59. Ferner:
6. Jean-Maurice Zwahlen (Küssnacht) 51.52.

36Damenund 131Herren starte-
ten an der Zugerberg Classic.
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Aufstieg in die höchste Juniorenliga
DieGoldauer Ca-Juniorenmachten letzten Samstag denAufstieg in die Youth LeagueC
dank einesHeimsiegs gegen die Spielgemeinschaft KüssnachtWeggis perfekt.

Die Goldauer gingen letzten
Samstag, an einem herrlichen
Sommerabend, als klarer Lea-
der indiePartie gegendieSpiel-
gemeinschaft Küssnacht Weg-
gis. Das Spiel gegen den Tabel-
lenneunten war aber knapper,
als es die Tabelle hergab.

Den 3:2-Sieg mussten sich
die Tierpärkler hart erarbeiten.
Anschliessend feiertendie Spie-
lerunddasTrainertriomitDusan
Simic, Dario Gerig und Driton
Prenaj denMeistertitel.

22Punkte
ausachtSpielen
DieCa-Junioren sind nun einen
Spieltag vor Schluss nicht mehr
vomerstenTabellenplatz zuver-
drängen. In acht Spielen holte
das Team stolze 22 Punkte. Ab
Sommer spielendieTierpärkler
somit in ihrerAltersklassegegen
die stärksten JuniorenderZent-
ralschweiz.

TrainerDusanSimicmeinte
nachdemSchlusspfiff:«Ichgra-
tuliere den Jungs ganz herzlich
zum Aufstieg. Die Mannschaft
zeigteheute,wie schonwährend
der ganzen Saison, eine kämp-
ferische Leistung. Der Aufstieg
in die Youth League C ist ein
echtesHighlight.» (sk)Jubelnde Goldauer nach dem Schlusspfiff. Bild: PD
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